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Blitzer-Woche im Kreis Rendsburg-
Eckernförde: Alle Standorte im Überblick

Ab 9. September stehen Blitzer in Rendsburg und
Eckernförde. Informieren Sie sich über Standorte und

Änderungen der Kontrollen.

Im Kreis Rendsburg-Eckernförde stehen ab dem 9. September
verschiedene Radargeräte bereit, um die Geschwindigkeit von
Fahrzeugen zu überwachen. Die genauen Standorte werden von
den örtlichen Behörden festgelegt und auf Anfrage
veröffentlicht. Allerdings ist Vorsicht geboten, da sich die Pläne
jederzeit ändern können, was die Verkehrsteilnehmer dazu
anregt, stets aufmerksam zu sein.

Die am Montag, den 9. September, geplante Kontrolle findet in
Eckernförde statt, spezifisch auf der Schleswiger Straße. Dieser
Standort ist nur der Anfang einer Reihe von Blitzern, die im
Laufe der Woche aktiv sein werden.

Wöchentliche Kontrollen

Am Dienstag, den 10. September, wird ein Blitzer im Ortsteil
Aschau in Altenhof aufgestellt. Solche regelmäßigen
Geschwindigkeitskontrollen sind entscheidend, um die
Verkehrssicherheit in der Region aufrechtzuerhalten und
überhöhte Geschwindigkeiten zu ahnden.

Die weiteren Tage der Woche, speziell der Mittwoch, Donnerstag
und Freitag, sind noch nicht spezifisch mit Blitzstandorten
belegt, aber die Kreisverwaltung plant weiterhin regelmäßige
Überprüfungen. In der Übersicht sind die Kontrollen der Polizei



nicht aufgeführt, was bedeutet, dass die Bürger auch auf die
Möglichkeit von Polizeikontrollen gefasst sein sollten.

Zusätzlich wird ein mobil aufgestellter Blitzer-Anhänger an den
Zugängen des Rendsburger Kanaltunnels in beide Richtungen
auf der Bundesstraße 77 positioniert. Dieser Einsatz zielt darauf
ab, Autofahrer dazu zu bringen, die
Geschwindigkeitsbegrenzungen auf dieser stark frequentierten
Strecke zu beachten.

Die sichtbaren Radargeräte sollen nicht nur zur Verhängung von
Bußgeldern führen, sondern auch dazu, das Bewusstsein für die
Notwendigkeit einer verantwortungsvollen Fahrweise zu
schärfen. Autofahrer sind aufgerufen, die vorgegebenen
Geschwindigkeitslimits einzuhalten und damit zu einer erhöhten
Sicherheit im Straßenverkehr beizutragen. Die Behörde betont,
dass die Geschwindigkeitsüberwachung ein wichtiger
Bestandteil ihrer Verkehrssicherheitsstrategien ist, auch wenn
die Flexibilität der Standorte entscheidend ist, um die Effizienz
der Kontrollen zu gewährleisten.

Die Bereitschaft der Verwaltung, diese Informationen zu
kommunizieren, stärkt auch das Vertrauen in die
Verkehrssicherheitsmaßnahmen und informiert die Öffentlichkeit
über verantwortungsbewusstes Fahren. Dabei handelt es sich
um eine proaktive Haltung, die darauf abzielt, nicht nur Strafen
zu verhängen, sondern vor allem die allgemeinen
Verkehrsbedingungen zu verbessern.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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